Jens Müller	
Landesreferent FS körperliche und motorische Entwicklung des vds-LV  BRB
Berliner Str. 114F  14542 Werder
E-Mail: jens.mueller@vds-in-brandenburg.de
www.vds-in-brandenburg.de
[image: VDS]
Landesreferent im vds Landesverband Brandenburg
Sonderpädagogische Förderung von Kindern und Jugendlichen mit dem Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung


Jens Müller vds  Berliner Straße 114 F   14542 Werder Havel











Bericht vom Referententreffen 2011 in Bremen

Termin	: 19.05. bis 21.05.2011

Ort		: Bremen

Teilnehmer	: Referenten der Fachrichtungen k.u.m. Entwicklung, geistige Entwicklung und Unterricht bei Krankheit


Ablauf:
Donnerstag, 19.05.2011 16:00 Uhr gemeinsamer Arbeitsteil
· alle anwesenden Referenten arbeiten in gemischten Gruppen an den Entwürfen zu den Standards
· Ziel ist es Gemeinsamkeiten und Unterschiede herauszufinden
· ein gemeinsamer Konsens wird in der Diskussion erarbeitet
· gegen 19:00 Uhr wird die Arbeit vertagt

· die K-Referenten organisieren den weiteren Ablauf für den 20.05. und 21.05.2011

Gemeinsames Essen der Referenten G und K im Ratskeller vom Bremer Rathaus.

Freitag, 20.05.2011 09:00 Uhr gemeinsamer Arbeitsteil
· weitere Arbeit an den Standards, was sich als sehr schwierig erwies, da die Unterschiede in den Referaten und Bundesländern viel Zeit für Erklärung brauchen
· viele Gemeinsamkeiten bei G und K
· wichtig war die Übereinkunft, dass mit der Veröffentlichung der Standards bald begonnen werden soll, damit man diese in der Arbeit nutzen kann
· es wird betont, dass die Erarbeitung von Fachleuten erfolgte und auf jeden Fall Berücksichtigung haben sollen – eine Veränderung nach Veröffentlichung der KMK-Richtlinien ist Konsens gewesen

· ab etwa 11.00 Uhr beschäftigten sich die Teilnehmer mit „Thesen zur Bildung von Kindern mit intensivem Assistenzbedarf in der Schule“, erstellt von Hendrik Reimers und Jutta Rumpfkeil 
· hier beschäftigten sich alle mit der Förderung von Schwermehrfachbehinderten und deren Möglichkeiten
· das Ergebnis wird später, nach Überarbeitung von Hendrik Reimers, an alle Teilnehmer weitergereicht

Nach einem Imbiss tagten die Referate an verschiedenen Orten getrennt.
Das Referat K fuhr in das Förderzentrum für k.u.m. Entwicklung nach Bremen Lesum in der Louis-Seegelken-Straße 130.

Freitag, 20.05.2011 14:00 Uhr und 21.05.2011 9:00 Uhr
· Themen waren:
· Auswertung der gemeinsamen Zusammenarbeit
· K-Standards
· Anträge an die HV in Saarbrücken
· Berichte aus den Bundesländern
· Organisatorisches
· die gemeinsame Arbeit der drei Referate wurde kritisch reflektiert und am Ehesten die punktuelle Zusammenarbeit mit gE betont
· gewünscht ist der Austausch im Referat K

· die K-Standards wurden von allen als sehr positiv bewertet, besonders der Ansatz vom Kinde aus und der Anwendung an jedem Ort von Bildung
· Inklusion spiel dabei eine sehr große Rolle und alle Bundesländer betonten die Vorreiterrolle der Sonderpädagogik und vermissen die Unterstützung aus dem Primar- und Sekundarbereich
· mit den Berichten zur Tagung in Bremen wollen alle K-Referenten, nach einer geringfügigen Überarbeitung der K-Standards durch Norbert Kuckartz, diese Berichte auf den vds-Internetseiten der Bundesländer veröffentlichen und diese in ihrer Arbeit nutzen

· Anträge an die HV beschäftigten sich besonder mit der Förderung der Schwermehrfachbehinderten und deren Weg nach der Schule

· die Berichte aus den Bundesländer zeigten deutlich, dass gerade die Sonderpädagogik auf dem Weg der Inklusion ist
· vds ist in allen Bundesländern als Fachverband in den Ministerien gefragt und wird als Unterstützung zur Vorbereitung des neuen Weges herangezogen
· allgemein zeigt sich, dass mit wenigen Ausnahmen, die Schulen für L/ S/ V abgeschafft werden, ebenso in einigen Bundesländern G Schulen
· es zeigt aber auch, dass die Förderschwerpunkte in der Inklusion nur unzureichend umgesetzt werden:
· Besetzung mit Sonderpädagogen erfolgt sehr unterschiedlich – pro Kind, pro Woche oder pro Schule und das in den unterschiedlichsten Kapazitäten
· eine fachlich untersetzte sonderpädagogische Unterstützung findet nicht statt, betont wird immer nur der Sonderpädagoge ohne die Fachlichkeit zu berücksichtigen (Sonderpädagoge mit FS Hören für Schüler mit FS k.u.m. Entwicklung?)
· die Schulen sind nur schlecht vorbereitet und werden unzureichend unterstützt
· mit Aus-/ Fort- und Weiterbildung sollen Grundschulpädagogen unterstützend vorbereitet werden
· die Bewegung in den einzelnen Bundesländern hinsichtlich der Inklusion ist stark abhängig von der regierenden Parteien/ Koalitionen und dem Umstand anstehender Wahlen
· bemerkenswert ist das Beispiel Bremen:
· seit 15 Jahren gibt es keine L-Klassen mehr, alle Schüler sind im Regelschulsystem integriert
· die bestehenden Förderzentren ohne Schüler L/ S/ V werden abgeschafft, ebenso ab nächstem Schuljahr das Förderzentrum G
· das Förderzentrum K und die FZ für Sinnesbeeinträchtigung bleiben bestehen
· im FZ K werden besonders die Schüler mit Schwermehrfachbehinderung „eingesammelt“, die Unterstützung von Schülern von mit dem FS k.u.m. Entwicklung erfolgt nicht ausreichend
· viele Schüler erhalten nicht mehr die notwendige Begleitung durch den Sonderpädagogen mit dem FS K
· das FZ in Bremen wird mit einem Therapiebad erweitert und widmet sich den Schülern mit SMB
· die Abschaffung der K-Förderschulen wird in keinem Bundesland geplant, besonderen Zulauf gibt es hier im Bereich Lernen und gE
· Hauptschüler sind bis auf geringe Ausnahmen in der Integration, Ausnahmen sind hier die Bundesländer Thüringen, Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-Vorpommern entsprechend ihrer geschichtlichen Entwicklung
· aber auch in den genannten drei Bundesländer nehmen Schüler mit SMB zu
· es zeigt sich eine Tendenz für Förderzentren, die in den Ländern eine Unterstützung für die Regelschulen anbieten, sowohl stationär als auch mobil

· Organisatorisches:
· Dank an Michael Evers vom Ausrichter LV Bremen für die Bereitstellung der Tagungsräume, das Abendessen in der Mühle Bremen und dem wunderschönen Gang durch Bremen geführt von einem Nachtwächter
· Anwesend waren Vertreter aus 13 Bundesländern, gefehlt haben Baden-Württemberg, Niedersachsen, Saarland
· geplantes Treffen 2012 (nur K-Referenten) 20. bis 22.09.2012 in Potsdam


Werder, 22.05.2011			Jens Müller.
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